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Pressemitteilung 228/2025 vom 22. September 2025 

In Thüringen wurde 2023 deutlich mehr gespart 

Sparquote wieder auf Vor-Corona-Niveau 
 
Im Jahr 2023 sparte jede Person in Thüringen durchschnittlich 1 695 Euro. Nach Mitteilung des Thü-

ringer Landesamtes für Statistik, nahm demnach der Sparbetrag verglichen mit dem Vorjahr um 

17,1 Prozent zu. Die Zunahme entspricht der höchsten Steigerungsrate aller Bundesländer. In 

Deutschland insgesamt nahm der Sparbetrag pro Kopf um 7,2 Prozent zu. Die überdurchschnittliche 

Steigerungsrate in Thüringen resultierte aus einer historisch niedrigen Sparquote im Jahr 2022 ver-

bunden mit einer generell unterdurchschnittlichen Sparleistung im Vergleich zum Bundeswert. 

Der starke Anstieg des Sparens lässt sich teilweise auf anhaltende Corona-Effekte zurückführen. In 

den Jahren vor der Corona-Pandemie bis 2019 zeigte die Sparquote in Thüringen einen tendenziell 

abnehmenden Trend. Das bedeutet, der Anteil des verfügbaren Einkommens, der nicht konsumiert 

wurde, sank. 2019 lag die Sparquote bei 6,6 Prozent. 

In den Jahren 2020 und 2021 stieg die Sparquote in Thüringen auf nie zuvor gemessene 12,3 bzw. 

10,1 Prozent. Dieser Anstieg des Sparens hing mit den eingeschränkten Konsummöglichkeiten wäh-

rend der Corona-Pandemie zusammen. Laut den Ergebnissen der Laufenden Wirtschaftsrechnun-

gen1) resultierte der Konsumrückgang im Jahr 2020 deutschlandweit vor allem aus der Abnahme in 

den Bereichen „Gastronomie- und Beherbergungsdienstleistungen“, „Freizeit, Sport und Kultur“ so-

wie „Verkehr“. 

2022 nahmen die privaten Konsumausgaben pro Kopf in Thüringen wiederum deutlich um 12,8 Pro-

zent zu. Dieser Konsumanstieg war verbunden mit einer historisch niedrigen Sparquote von 5,8 Pro-

zent. Im Jahr 2023 pendelten sich Konsumausgaben und Sparen wieder auf dem Vor-Corona-Niveau 

ein. Die Sparquote lag 2023 bei 6,5 Prozent. 

Das Sparen der privaten Haushalte entspricht dem nicht konsumierten Teil ihres verfügbaren Ein-

kommens. Den überwiegenden Teil verwenden die privaten Haushalte für Konsumausgaben. Die 

Ergebnisse des Arbeitskreises „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder“ zeigen, dass 

die privaten Konsumausgaben je Thüringerin bzw. Thüringer im Jahr 2023 gegenüber 2022 um 

4,9 Prozent auf 24 444 Euro stiegen. Preisbereinigt, also unter Berücksichtigung der Steigerung der 
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Verbraucherpreise, nahm der Pro-Kopf-Konsum um 1,9 Prozent ab. Angaben zum Sparen liegen nur 

in jeweiligen Preisen, nicht preisbereinigt, vor. 

 

1) Struktur der Konsumausgaben im Zeitvergleich, Laufende Wirtschaftsrechnungen (LWR), Abruf-

datum: 27.8.2025 
 

 

Bitte beachten: 

Die privaten Konsumausgaben enthalten die Konsumausgaben sowohl der privaten Haushalte als 

auch der privaten Organisationen ohne Erwerbszweck. Gleiches gilt für das Sparen und das verfüg-
bare Einkommen. 
Das verfügbare Einkommen entspricht den Einkommen, die private Haushalte und private Organi-
sationen ohne Erwerbszweck für Konsum- oder Sparzwecke verwenden können. Der nicht konsu-

mierte Teil des verfügbaren Einkommens zuzüglich der Zunahme betrieblicher Versorgungsansprü-

che stellt das Sparen dar. Die Sparquote ist definiert als Anteil des so ermittelten Sparens am ver-
fügbaren Einkommen (letzteres erhöht um die Zunahme der betrieblichen Versorgungsansprüche). 

 
 

 Weitere Informationen sowie ein umfassendes Datenangebot können Sie auf der Internetseite 

des Arbeitskreises „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder“ abrufen. 

 
 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 

Sachgebiet Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 

Telefon: 0361 57331-92 11 

 
Pressestelle 

Telefon: 03 61 57 331-91 13 
E-Mail: presse@statistik.thueringen.de 
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https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Einkommen-Konsum-Lebensbedingungen/Konsumausgaben-Lebenshaltungskosten/Tabellen/liste-private-konsumausgaben-d.html
https://www.statistikportal.de/de/vgrdl
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Konsumausgaben und Sparen der privaten Haushalte1)

in jeweiligen Preisen in Thüringen 2014 bis 2023 

Konsumausgaben Sparen

Milliarden Euro

Sparquote2)
7,1 7,0 6,6 6,9 7,2 6,6 12,3 10,1 5,8 6,5

(in Prozent)

Berechnungsstand Februar 2025 (Ergebnisse der Generalrevision) 
1) einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck  
2) Anteil des Sparens am verfügbaren Einkommen (zuzüglich der Zunahme betrieblicher Versorgungsansprüche) 
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Euro Euro

Veränderung 

gegenüber dem 

Vorjahr in 

Prozent

preisbereinigt

Baden-Württemberg  27 300 5,6 -1,3  3 697 5,5 11,9

Bayern  28 445 6,0 -0,6  3 858 4,8 11,9

Berlin  23 898 6,8 -0,1  3 020 2,7 11,2

Brandenburg  24 555 5,2 -1,9  2 285 6,5 8,5

Bremen  25 004 4,7 -0,2  1 726 6,1 6,5

Hamburg  27 218 5,4 -0,9  3 167 5,6 10,4

Hessen  26 201 5,9 -0,6  3 351 9,3 11,3

Mecklenburg-Vorpommern  24 036 3,8 -3,1  1 667 15,2 6,5

Niedersachsen  25 499 5,2 -1,5  2 760 6,4 9,8

Nordrhein-Westfalen  25 471 4,9 -1,3  2 994 8,8 10,5

Rheinland-Pfalz  25 591 5,1 -1,4  3 115 10,4 10,8

Saarland  24 431 5,7 -0,8  2 409 7,5 9,0

Sachsen  24 569 5,5 -1,6  1 583 7,5 6,1

Sachsen-Anhalt  23 918 4,6 -2,0  1 576 13,1 6,2

Schleswig-Holstein  27 140 4,3 -2,3  2 958 10,5 9,8

Thüringen  24 444 4,9 -1,9  1 695 17,1 6,5

Deutschland  26 098 5,4 -1,2  3 037 7,2 10,4

in jeweiligen Preisen

Konsumausgaben und Sparen der privaten Haushalte1) 

in jeweiligen Preisen 2023 nach Bundesländern

Berechnungsstand Februar 2025 (Ergebnisse der Generalrevision)

1) einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck

Land

Sparen 

je Einwohnerin bzw. Einwohner

Veränderung gegenüber dem 

Vorjahr in Prozent

Private Konsumausgaben

je Einwohnerin bzw. Einwohner

in jeweiligen Preisen

Sparquote2) 

in Prozent
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